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MÜLLER-STEINAG ELEMENT AG | Werk Däniken | 0848 200 210 | www.mueller-steinag.ch

Wir produzieren vorfabrizierte Betonelemente von höchster Qualität.
Prompt, wirtschaftlich und zuverlässig. Mit erstklassigem Service von A – Z.
Wir bieten innovative Lösungen für alle Bereiche der Bauindustrie.
Produkte unserer Marken BRUN, CAVAG, FAVERIT®, ZANOLI.

Alles aus einer Hand durch die Verkaufsgesellschaften der MÜLLER-STEINAG Gruppe: CREABETON BAUSTOFF AG, MÜLLER-STEINAG BAUSTOFF AG und MÜLLER-STEINAG ELEMENT AG.
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Asbest?

IMP Bautest AG ist anerkannte
Prüfstelle der SUVA.

www.impbautest.ch

Institut für 
Materialprüfung, 
Bauberatung 
und Analytik.

ENERGIE
FÜR DIE REGION

STROM. GAS. WÄRME. WASSER.

WWW.AEN.CH
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Liebe Leserinnen und Leser der Sport-Revue

Schon sind die Sommerferien wieder vorbei. Das kühle Bad im Bergsee, der Sonnenuntergang im Mittelmeer und die 
Wanderung die steile Bergflanke hoch liegen schon wieder hinter uns. Nun wartet wieder das Riegentraining in der 
Turnhalle oder im Leichtathletikstadion auf uns. Vielleicht etwas weniger spektakulär als die Sommererlebnisse, aber 
der sportliche Fixpunkt im Alltag mit gemeinsamer Bewegung unter Gleichgesinnten stellt oftmals einen Höhepunkt 
in der Woche dar.

Im aktuellen Heft schauen wir zurück auf den OL Weltcup, die LA Regionenmeisterschaften, das Funktionärsessen und 
diverse Beiträge aus den Riegen. Es hat für alle etwas dabei.

Sportliche Grüsse, Kaspar Riediker, Leiter Redaktionskommission

INHALT
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THEMA

OL Weltcup
Text und Bilder: Kaspar Riedker

Vor zwei Jahren informierte Alex Wenger von OL Regio Olten 
darüber, dass im Mai 2024 die Weltelite des Orientierungs-
laufsports in Olten zu Gast sein würde. Die lokalen Sportver-
eine wurden angefragt, ob sie beim Beizlifest auf dem Mun-
zingerplatz dabei sind. Die Chance, an diesem hochwertigen 
Anlass dabei zu sein, liessen wir uns nicht entgehen. Und 
sportlich wurde wirklich ein hochstehender Mix aus verschie-
denen Disziplinen geboten. Zusammen mit einer perfekten 
medialen Aufbereitung wurden packende Bilder der um die 
Hausecken sprintenden Läufer auf die Grossleinwand vor der 
Stadtkirche übermittelt, unterstützt durch mitspurtende Ka-
meraleute und die GPS-Signale jedes einzelnen Läufers. Dies 
war beste Werbung für den OL-Sport. Mit unserem Sortiment, 
welches wir alle zwei Jahre am Schulfest anbieten, fanden 
wir Anklang bei Sportlern und Zuschauern. Hamburger, Bier, 
Mineral, Kaffee und ein riesiges Kuchenbuffet waren begehrt. 
Das Wetter war ganz passabel, sodass die Besucher auch nach 
den Wettkämpfen noch am Beizlifest konsumierten. Mit mehr 
als 230 Helferstunden und 80 feinen Kuchen und Torten trugen 
unsere Helfer aus allen Riegen massgeblich dazu bei, dass der 
Anlass sportlich und auch finanziell ein Erfolg wurde.

Der stolze Grillmeister Martin Näf

Der Laden läuft

VARIAVARIA
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      Wo man sich auch 
  für Sport engagiert,  
         bin ich

am richtigen 
Ort.

Ein Teil des grosszügigen KuchenbuffetsBeizlifest auf dem Munzingerplatz

Auf den Fersen der Weltklasseläufer
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THEMA

Funktionärsessen
Text: Kaspar Riediker, Bilder: Beat Nyffenegger und Kaspar Riediker

Ein lauer Sommerabend, eine feine Getränkeauswahl zusam-
men mit Apérobrötchen – so konnten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des diesjährigen Funktionärsessens schon 
beim Apéro gut gelaunt den kurzen Begrüssungsworten von 
Beat Nyffenegger lauschen. Der Dank für unentwegte, für 
den Verein lebenswichtige Funktionärsarbeit ist jeweils die 
Einladung zu diesem Anlass. Schon wurden die Teilnehmer zu 
Tisch gerufen. Ein grüner Salat und dann ein schmackhaftes 
Riz Casimir liessen die zuvor angeregten Diskussionen rasch 
verstummen. Bevor es weiterging mit dem Dessert mussten 
sich alle zuerst in einem schwierigen Test bewähren. Wenn 
man mit 12 von 20 Punkten bereits ganz obenausschwingt, 
hatte Hansruedi Herren offensichtlich sehr knifflige Fragen 
rund um Olten zusammengestellt. Die Ehre, den Wanderpokal 
heimzutragen, kam Erwin von Arx zu – wie übrigens bereits 
im Vorjahr! Gefolgt wurde Erwin von Paul Dietschi und, nach 
einem Stechen, von Markus Moll. Den Nachtisch in Form eines 
süssen Caramelköpflis mit geschwungener Nidelhaube genos-
sen alle, dazu gab es einen Kaffee oder Espresso. Vielen Dank 
der Männerriege für die diesjährige Austragung, vielen Dank 
allen, oftmals im Verborgenen wirkenden Funktionärinnen und 
Funktionären des TV Olten!Geri Spielmann, Paul Dietschi und Erwin von Arx

Angeregte Diskussionen beim Apéro

BIKENVARIA
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Zum Wohl

Paul Dietschi, Erwin von Arx, Markus Moll

SPITAL CLUB SOLOTHURN | 032 627 30 18 | info@spitalclub.ch | www.spitalclub.ch 

Als Mitglied bei uns können Sie sich den komfortablen Spitalaufenthalt noch leisten!
  Der günstige Zusatz zu Ihrer Grundversicherung

BEISPIEL: 

50–64 jährig, Privat im Einbett- 
zimmer und freier Arztwahl für 
nur Fr. 160.– / Monat

BEISPIEL: 

50–64 jährig, Halbprivat im  
Zweibettzimmer und freier Arzt- 
wahl für nur Fr. 80.– / Monat

RUHE | KOMFORT | FREIE ARZTWAHL

Unter 65-jährige:50 % RABATT
für die ersten beiden 

Beitragsjahre!
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THEMA

Gespanntes Zuhören bei den Erklärungen

Pickleball Outdoor Anlage in den USA

FITNESS

Ein neues Spiel erobert Europa und auch die Schweiz. Es kommt 
aus den USA. Dort boomt das Spiel und verzeichnet in den 
letzten 5 Jahren zweistellige Wachstumsraten. Neue Plätze 
schiessen wie Pilze aus dem Boden. Gemäss dem Verband USA 
Pickleball spielten letztes Jahr 13,6 Millionen Amerikaner auf 
über 50’000 Courts. Darunter auch Prominente wie Leonardo 
DiCaprio, George Clooney oder Kim Kardashian. Pickleball ist in 
dem sportverrückten Land zu einem Millionenmarkt geworden 

– und seit Jahren die am schnellsten wachsende Sportart. Im 
Central Park in New York steht seit letztem Jahr eine grosse 
Outdoor Anlage mit 14 Plätzen. Es gibt aber auch noch grössere 
Anlagen als diese.
In den USA werden auch Nationale Meisterschaften im Pick-
leball ausgetragen.
In der Schweiz ist dieses Spiel noch sehr jung. Von einem Boom 
zu sprechen, wäre ein zu grosses Wort. Die Anzahl Spieler 
wächst stetig. In der Schweiz existieren aktuell ca. 11 Vereine 
und ungefähr 30 Turn- und Sportvereine haben das Spiel an-
geschafft. Fixe Plätze zum Spielen existieren noch nicht sehr 
viele. Es sind vorwiegend Tenniscenter, welche Plätze anbieten.
Die Swiss Pickleball Association wurde im Mai 2023 gegründet.

Trendspiel Pickleball
Text und Bilder: Martin Näf 

Was ist Pickleball?
Es heisst der Name komme von “Pickle 
Boat“, kommt aus dem Rudersport. Wer 
nicht Tennis, Badminton oder Squash 
spielt, landet bei Pickleball. 
Nicht zu verwechseln mit Paddle-Tennis. 
Dank des grossen Balls ist das Spiel nicht 
allzu schnell, die Schläge sind leicht kon-
trollierbar. «Von der Studentin bis zum 
70-Jährigen ist das Spiel wirklich für alle.»
Das Spiel ist leicht zu erlernen und kann 
bis ins hohe Alter gespielt werden. Pick-
leball ist zugänglicher als Tennis.
Mobiles Netz: Weil Trainingsfelder rar 
sind, verwendet man vorwiegend mobile 
Netze. Dieses ist rasch zusammengebaut 
und kann Indoor als auch Outdoor ver-
wendet werden. Zerlegt hat es in einer 
Tasche Platz und kann gut transportiert 
und verstaut werden.

Ball: Der Ball ähnelt dem Unihockeyball. 
Etwa gleich gross und hat ebenfalls Lö-
cher. Es gibt verschiedene Arten. Outdoor 
oder Indoor Bälle.
Paddle: Die Auswahl an Paddles ist un-
terdessen gross. Einschlägige Marken 
sind Joola, Selkirk und Pro XR Pickle-
ball. Einstiegsmodelle gibt es ab rund 
60 Franken, Topmodelle wie das nach 
dem erfolgreichsten Pickleball-Spieler 
der letzten Jahre benannte Ben Johns  
Perseus kosten bis 250 Franken. Die 
Paddles bestehen aus einem Wabenkern 
und einer Verkleidung, wobei unter an-
derem Kunststoffe, Aluminium und Car-
bon zum Einsatz kommen. Schlägerkopf, 
Elastizität und Grip variieren.
Feld: Das Feld entspricht einem Bad-
mintonfeld. In der Stadthalle haben wir 
genügend davon. Für Outdoor können 

Markierungen gekauft werden, welche 
einfach auf den Boden gelegt werden, 
um das Feld zu markieren.
Regeln: Diese sind sehr einfach. Es kann 
immer nur derjenige punkten, welcher 
aufschlägt. Es wird Einzel oder Doppel 
gespielt, wobei das Doppel öfters ge-
spielt wird.
Es gibt eine zweimal-Aufprall Regel 
welche besagt, dass der Ball auf jeder 
Feldhälfte einmal aufprallen muss, bevor 
dieser Volley gespielt werden darf. Die 
Two-Bounce-Regel eliminiert den Serve-
and-Volley-Vorteil und führt zu einem 
längeren Ballwechsel.
Zudem gibt es auf beiden Seiten des Net-
zes einen Bereich (Kitchen genannt), in 
welchem der Spieler den Ball nicht Volley 
spielen darf.
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Paddles, welche wir testen konnten

 Die ersten Ballwechsel

 Lea und Silja haben Spass

Die Teilnehmer des Demoabends

Ich bin durch ein Werbeplakat des 
Tenniscenters Kappel am Strassenrand 
auf dieses Spiel aufmerksam geworden. 
Im Internet geforscht, Information zum 
Spiel gelesen und auch Videos auf You-
Tube angeschaut. Das Spiel ist leicht 
zu erlernen und bereits nach kurzer 
Zeit kann jeder Pickleball spielen. So 
habe ich kurzentschlossen bei Fitness 
+ Spiele 3 Personen organisiert, welche 
Zeit hatten und gewillt waren, mit mir 
das Spiel auszuprobieren. So haben 
wir am Ostermontag das erste Mal 
Pickleball gespielt. Wir haben ca. 1,5 
Stunden gespielt und sind zum Ergebnis 
gekommen, dass dies etwas für Fitness 
+ Spiele sein kann. Der Spassfaktor ist 
sehr schnell sehr gross. So habe ich nach 
einer Möglichkeit gesucht, um das Spiel 
für einen Demoabend in die Stadthalle 
zu bekommen. Bei Dominik Kuhn, dem 
Besitzer von PickleballCorner.ch, bin ich 
fündig geworden. Er hat mir angeboten, 

für einen Abend mit sämtlichem Ma-
terial (Netzen, Bällen und verschieden 
Paddles) zu uns zu kommen und uns das 
Spiel näherzubringen. Am 17. Mai haben 
14 Teilnehmer von Fitness + Spiele das 
Spiel kennengelernt. Vier Felder hatten 
wir in der Halle und ca. 30 verschiedene 
Paddles konnten ausprobiert werden. 
Bis um 22 Uhr haben wir gespielt. Der 
Abwart stand bereits unter der Tür, als 
wir mit abräumen begannen.
Die Umfrage am Ende des Abends, ob 
dies etwas für uns ist, ob wir Pickleball 
anschaffen sollen, war einstimmig. Alle 
hatten viel Spass und sind der Meinung, 
dass dies eine gute Erweiterung unseres 
Angebotes ist. So besitzt Fitness + Spiele 
nun 3 mobile Netze, 12 Paddles und 20 
Bälle für Pickleball. Damit wir den ver-
schiedenen Bedürfnissen der Mitglieder 
gerecht werden können, haben wir sogar 
3 unterschiedliche Paddles angeschafft.



MINIFIT / ELKI

ElKi Sommerturnen
Text und Bilder: Moni Nyffeler

Jede Woche treffen wir gespannte Kinderaugen in der Säli 
Turnhalle, um endlich mit dem ElKi-Turnen und dem MiniFit 
starten zu können.
Egal ob die Turnstunden mit Handgeräten, wie Bälle, Spring-
seile oder Reifen gestaltet werden. Oder ob es Stationen zu 
verschiedenen Themen wie die Mondlandung, Besuch im Zoo 
oder Entdeckung der Stadt Atlantis sind.

Jede Woche erarbeiten die beiden Leiterinnen neue Ideen. Da-
mit die Kinderaugen leuchten, ihre Wangen sich röten und 
glückliche Kinder sich austoben können.

Es bereitet Sandra und mir immer wieder Spass und Freude, 
die Kinder in voller Aktion sehen zu dürfen.

Wie jedes Jahr kurz vor den Sommerferien, müssen wir uns 
von Kindern verabschieden, welche ihren nächsten Schritt, den 
Eintritt in den Kindergarten erleben dürfen.

An alle Kindergartenkinder viel Spass und Erfolg im Kindergar-
ten. Schöne und erholsame Sommerferien allen ElKi und MiniFit 
Besucherinnen.

Inselhüpfen

Hohen Berg erklimmen Brücke über den Schlossgraben

Drachenhöhle

SPORTREVUE10
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Ein letztes «Riva» auf uns! 
Text: Mirjam Viviani

Es kam wie es kommen musste: Das Damen 1 hat sich auf-
gelöst. In den letzten Wochen hatten wir noch einiges in die 
Gewinnung neuer Spielerinnen investiert: Wir haben on- und 
offline nach potenziellen Volleyballerinnen gesucht, haben ei-
nige vielversprechende Schnuppertrainings durchgeführt und 
viele individuelle Gespräche geführt. Leider liess sich trotzdem 
kein meisterschaftsfähiges Team mehr auf die Beine stellen. 
Dies mussten wir uns eingestehen und haben daraufhin dem 
Volleyball-Verband und dem Verein unseren Rücktritt bekannt 
geben. Lieber ein versöhnliches Ende als eine zittrige nächste 
Saison, haben wir uns gesagt. 
Ein Abschied ist auch immer Gelegenheit für einen Rückblick: 
So blicken wir zwar mit einem traurigen aber erfüllten Auge 
zurück auf viele Jahre Volleyball. Wir bedanken uns bei allen 
(ehemaligen) Spielerinnen, bei unserem Trainer Valerio und 
allen bisherigen Trainern, bei unseren Zuschauerinnen und 
Supportern in verschiedenster Weise, beim Riegenvorstand 
und beim TVO. Wir haben geschwitzt und gelacht. Es war 
eine super Zeit. 
Zeitgleich hat uns auch das Damen 2 über deren Ende infor-
miert. Das Herrenteam ist nun die alleinige Volley-Riegenver-
tretung. Wir wünschen den Herren eine tolle, unfallfreie Saison 
und wünschen toi toi toi! Und für uns gilt: Die Zeit vergeht, die 
Erinnerungen bleiben.

Volleyball  
Saisonplanung
Text: Kaspar Riediker, Bilder: Cristian Chelaru

Nach der Saison ist vor der Saison.
Das Herrenteam hat das Quartal zwischen Frühlings- und 
Sommerferien mit Trainings in Olten, Dulliken und Hägendorf 
verbracht, zusammen mit den jeweiligen Gastgebern. Die Trai-
nings waren meist in der Halle, aber auch zweimal im Sand. An 
einem der Dienstagabende haben wir uns hingegen im Restau-
rant Flügelrad getroffen, um uns über die kommende Saison zu 
unterhalten. Schon bald einmal waren wir uns einig, dass auch 
die nächste Saison in der 35/55+ Kategorie bestritten wird, 
höchstwahrscheinlich in der Gruppe C. Pawel Hajda, welcher 
uns in der vergangenen Saison trainiert hat, übergibt das Amt 
an Manuel Waller. Vielen Dank Pawel, viel Erfolg Manuel!

Pawel Hajda hat Pass an Manuel Waller gegeben

Hopp Oute!

VOLLEYBALL
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THEMA

Die Männerriege pflegt  
die Finnenbahn
Erstellt wurden der Vitaparcours und die Finnenbahn 
vor 50 Jahren von Helfern verschiedener Sportvereine
Text: Gunter Thiel, Bilder: Hans Eberhard

Wenn im Frühling im Bannwald die Blät-
ter spriessen, ist es Zeit die Finnenbahn 
auf Vordermann zu bringen. Die Spuren 
des Winters müssen beseitigt werden. 
Starker Regen, Schnee, Pflanzenwuchs 
und Wildschweinrotten hinterlassen oft 
grosse Schäden. 
Wenn die Bahn gesäubert ist, werden 45 
mit Sägemehl gefüllte Säcke auf die 450 
Meter lange Bahn verteilt. Die härteste 
Arbeit kommt zuletzt. Die Sägemehl-
säcke müssen von Hand auf die Bahn 
geschüttelt und eingeebnet werden. 
Das Sägemehl und die Werkzeuge bringt 
jedes Jahr der Werkhof Olten.

50 Jahre Vitaparcours  
und Finnenbahn in Olten
Erstellt wurden der Vitaparcours und die 
Finnenbahn vor 50 Jahren durch eine Zu-
sammenarbeit von freiwilligen Helfern 
aus allen Oltner Sportvereinen unter-
stützt von Oltner Handwerksbetrieben, 
sowie von der Stadt Olten. Finanziert 
wurde der Bau der Anlagen, von denen 
es in der Schweiz zirka 500 gibt, von der 
Vita Versicherung.

Männerriege Olten  «verstärkt»
So drückt man es im Sport aus, wenn 
in einem Team einige zusätzliche Kräfte 

mithelfen. Mitgeholfen haben unsere 
Fitnesstrainerin Manuela mit ihrem 
Ehemann, sowie Peter Pfister aus der 
Nachbarschaft. Sie waren für unsere 
bewährten Kräfte Andy Bleuer und 
Kurt Fedeli sowie für die neun weiteren 
fleissigen Männerriegeler eine starke 
Unterstützung.

Noch einmal zu Kurt Fedeli, der die Bahn 
während der Saison regelmässig kontrol-
liert und kleinere Schäden meist gleich 
selber ausbessert. Er findet immer wie-
der ein Datum ohne Regen, organisiert 
die Helfer und verpflegt mit Hilfe seiner 
Frau Ursula abschliessend die ganze 
Truppe. Ihm gebührt für den jahrelangen 
Einsatz ein ganz grosses Dankeschön.

Glückwünsche zum Geburtstag

Wiederum dürfen wir Kameraden 
herzlich zum Geburtstag gratulieren!

91 Jahre – Kurt Lanz, 
am 14. September 2024

70 Jahre – Aldo Stoppa,
am 22. September 2024

Ruedi schneidet die Äste, die in die Bahn wachsen.

Georg ist mit Ästeschneiden beschäftigt. Hugo und Peter verteilen das Sägemehl. Andy verteilt die schweren Säcke auf der Bahn.

MÄNNERRIEGE
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13 motivierte Helfer waren besorgt, die Finnenbahn wieder auf Hochglanz zu bringen.

Markus, Ruedi und Urs arbeiten Hand in Hand. Gunter auf Kontrollrundgang. Als Belohnung gibts Sandwiches, Bier, Kaffee, Kuchen.

Manuela verteilt die Säcke auf der Bahn. Aldo säubert die Bahn vom Laub. Für Urs ist es der erste Einsatz. Paul reinigt ebenfalls die Bahn.



SPORTREVUE14

LEICHTATHLETIK

Eröffnungsmeeting  
in Olten
Text: Stefan Grob, Bilder: Erwin von Arx

Am 4. Mai starteten viele Leichtathleten in die Saison. Das 
erste Meeting der Saison 2024 im Kleinholz eignete sich dafür 
perfekt, zumal sich auch das Wetter von seiner guten Seite 
zeigte. Das Meeting startete mit den Sprints über 60, 80 und 
100 Meter. Wie die letzten Jahre nutzten auch die Rollstuhl-
fahrer über 200m und 800m die Startgelegenheit. Auch die 
technischen Bewerbe Weit, Hoch, Kugel und Diskus standen auf 
dem Programm. Der Abschluss bildeten die 3000 Meter Läufe.

Lisa Büchel springt 3.52m (PB)

Aiza Azlam stösst die Kugel auf 4.52m

Orlando Schmid springt 5.19m

Tobias Eichelberger läuft 200m (25.46sec)

Charlotte Jäger, Anika Wohlfarth und Lisa Büchel (TVO Athletinnen, v.l.)
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Kantonalmeisterschaften in Breitenbach
Text: Stefan Grob, Bilder: André Schmid

Die Kantonalen Meisterschaften fanden 
am 8. und 9. Juni in Breitenbach statt. 
Am Samstag zogen schwarze Wolken 
auf und es regnete in Strömen. Zum 
Glück zeigte sich dafür der Sonntag von 
seiner guten Wetterseite. Leider waren 
die Teilnehmerfelder nicht so gross. So 
mussten etliche Kategorien zusammen-
gelegt werden, damit der Wettkampf 
stattfinden konnte. Die Athletinnen und 
Athleten des TV Olten brachten dennoch 
gute Leistungen zu Stande. Die fleissi-
ge Teilnahme in den Trainings machte 
sich bezahlt. Es gelang sogar ein TVO 
«sweep». Unsere Wettkämpfer konnten 
dabei das ganze Podest für sich einneh-
men (siehe Foto).

«Sweep!» - Komplettes TVO Podest

Teamfoto der TVO Delegation
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THEMALEICHTATHLETIK

Regionalmeisterschaften im Kleinholz
Text: Stefan Grob, Bilder: Erwin von Arx

Am Wochenende vom 15. und 16. Juni organisierte der TV 
Olten die Regionalmeisterschaften der Zentralschweiz. Zur 
Region Zentralschweiz gehören 10 Kantone. Dank der aufwen-
digen Vorarbeit und des grossen Engagements des Organisa-
tionskomitees konnte dieser Anlass durchgeführt werden. Als 

Wettkampfleiterinnen fungierten Beatrice Heller und Christine 
Moll. Das OK-Präsidium hatte Cornelia Hodel inne. Dank des 
Einsatzes von vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern konn-
ten alle Wettkämpfe souverän über die Bühne gebracht werden. 
Nicht zuletzt fügte sich auch das Wetter ins gute Bild ein.

Und die Zeit stoppt…

Wer reiht sich an welcher Stelle ein?

Mit Vollgas aus den Startpflöcken…
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Berühmt für Qualität auf höchstem Niveau.

Der verlängerte Arm für Ihr Business
SkyAccess AG, Dünnernstrasse 24, CH-4702 Oensingen, 
061 816 60 00, mail@skyaccess.ch, www.skyaccess.ch

Wenn für Sie Zuverlässigkeit und Sicherheit bei 
jedem Vorhaben erste Priorität haben, sind Sie 
bei uns genau richtig. 

1/2_Seite_SkyAccess_Matterhorn.indd   1 07.12.22   08:56

 Seriensieger Sono Zack von den Old Boys Basel

Sandige Landung…

Verdiente Siegerehrung…

Abheben wie ein Flugzeug…
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LEICHTATHLETIK

Kat. Disz. Nr. Name Zeit Kat. Disz. Nr. Name Zeit

Alle Männer 100 1 Janis Widmer 11.54 Alle Frauen 100 1 Kim Steinmann 12.97

2 Andrin Thommen 11.77 2 Sina Flückiger 13.69

3 Lucien Hagmann 12.23 3 -

800 1 Josua Heller 1:59.58 600 1 Shana Saner 2:05.87

2 Tobias Eichelberger 2:02.43 2 Elena Kölliker 2:20.37

3 Joël Andenmatten 2.04.56 3 Livia Hediger 2:20.96

Weit 1 Janis Widmer 5.83 Weit 1 Sina Flückiger 4.60

2 Andrin Thommen 5.70 2 Kim Steinmann 4.48

3 Lucien Hagmann 5.40 3 Nadine Bernet 4.36

Speer 

(600G)
1 Melvin Lehmann 22.80

Speer 

(400G)
1 Anika Wohlfarth 12.46

2 Rostam Winkler 22.28 2 Lisa Büchel 10.91

3 - 3 Aiza Aslam 7.07

Top 3 – TV Olten
Auszug Saisonbestenliste  (Stand: 1.7.24)

Hoch hinaus…
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Rückkehr in die Nationalliga B
Text: Marco Campigotto, Bilder: Bruno Rölli

Dank einer blütenweissen Weste ist der 1. Mannschaft der Titel in der 1. Liga 
und die damit verbundene Rückkehr in die Nationalliga B praktisch nicht mehr 
zu nehmen.

Kenner der Oltner Faustballszene oder fleissige Leser der 
Sport-Revue wissen, dass sich die Faustballriege seit dem 
Ende der Feldsaison 2022 im Umbruch befindet. Nach der 
Nichtanmeldung für die Nationalliga A Meisterschaft und 
den verdienten Rücktritten langjähriger Leistungsträger wie 
Stephan Gugerli und Christian Angstmann sowie einem schwie-
rigen Neustart in der 1. Liga West, der nur Platz 6 zur Folge 
hatte, wollten die Spieler und Spielerinnen der 1. Mannschaft 
der Faustballriege vor allem eines: Wiedergutmachung! Die 
Mannschaft strebte danach, sich von den Rückschlägen zu 
erholen und wieder zu alter Stärke zurückzufinden.

Die Zeichen dafür standen zu Beginn der 1. Liga West Feldsaison 
gar nicht so schlecht. Mit der Rückkehr von Thomas Gysin, Mike 
Werthmüller und Patrick Malgaroli, drei wichtigen Spielern, die 
zuvor an Faustball Tecknau ausgeliehen waren, verstärkten sich 
die Oltner deutlich. Diese Zugänge erhöhten die Angriffspower, 
die Stabilität und die Flexibilität der Mannschaft signifikant. 
Die Verteilung der Verantwortung auf mehrere Schultern 
zeigte sich sofort in der neuen Stammformation der Oltner. 
Thomas Gysin, langjähriger Garant für Punkte, zog sich auf 

die Mittelmannposition zurück, um das Spiel aus dem Zentrum 
zu lenken. Mit Valon Shabanaj, Mike Werthmüller und Daniel 
Meier standen gleich drei starke Angreifer im Kader, die für 
offensive Durchschlagskraft sorgen sollten. Abwehrass Philippe 
Meier und Patrick Malgaroli komplettierten die Stammfünf, die 
sowohl defensiv als auch offensiv gut aufgestellt war. Matthias 
Rölli blieb in der Herausfordererrolle, Stephanie Hübscher la-
borierte noch an einer Verletzung, und mit Marco Campigotto 
stand ein weiterer erfahrener Spieler auf Abruf bereit, um bei 
Bedarf einzuspringen.

Eine erste gelungene Generalprobe gelang dem Team am 
Vorbereitungsturnier in Obergösgen. In einer Mix-Mannschaft, 
bestehend aus Spielern von Olten und Tecknau, wurde der 
Turniersieg in der Kategorie B souverän sichergestellt. Dies gab 
dem Team zusätzliches Selbstvertrauen und einen positiven 
Schwung für den Saisonstart. Der Erfolg beim Vorbereitungs-
turnier zeigte, dass die neu formierte Mannschaft gut harmo-
nierte und bereit war, sich den Herausforderungen der Saison 
zu stellen.

Turniersieg Obergösgen Kat. B1

FAUSTBALL
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Diesen Schwung konnte das Team sofort in die Meisterschaft 
mitnehmen. Am 4. Mai startete das Fanionteam mit zwei Sie-
gen aus zwei Spielen souverän in die Meisterschaft. Eine Woche 
später wurde die gute Form des Teams durch zwei weitere 
Siege gegen die Spitzenteams STV Vordemwald 2 und STV 
Spreitenbach bestätigt. Mit vier Siegen aus vier Spielen reiste 
unsere 1. Mannschaft mit viel Selbstvertrauen zur dritten Meis-
terschaftsrunde nach Alpnach, wo an diesem Tag drei Spiele 
auf dem Programm standen. Mit weiteren Siegen hätte das 
Team einen wichtigen Schritt in Richtung Ligatitel und Auf-
stieg in die Nationalliga B machen können. Am 25. Mai 2024 
lieferte die Mannschaft dann ab: Mit einem 3:0-Sieg gegen 
Faustball Alpnach, einem 3:1 gegen FB Roggwil und einem 
knappen 3:2-Erfolg gegen den STV Niedererlinsbach wurde das 
Punktekonto auf 14 hochgeschraubt. Diese herausragenden 
Leistungen zeigten, dass die Mannschaft in der Lage war, auch 
unter Druck konstant zu gewinnen.

In der vierten Meisterschaftsrunde in Roggwil musste die 1. 
Mannschaft ohne ihren Angreifer Valon Shabanaj auskommen. 
Da auch Stephanie Hübscher verletzungsbedingt ausfiel, wurde 
Mittelmann Marco Campigotto aufgeboten und Thomas Gysin 
kehrte in den Angriff zurück. Die beiden spielen seit nunmehr 

15 Jahren als Angriffs- und Mittelmann-Duo auf dem Platz, 
was den Vorteil hatte, dass es absolut keine Eingewöhnungs-
zeit brauchte. Die Abstimmung war sofort da und über die 
Spielerachse Gysin, Campigotto und Philippe Meier herrschte 
eine angenehme Stabilität im Oltner Spiel. Diese Ruhe führte 
dazu, dass ein anfänglicher 4-Punkte-Rückstand im ersten 
Spiel gegen den STV Vordemwald 2 in einen 11:9-Satzsieg 
umgewandelt werden konnte. Die Sätze zwei und drei wurden 
von Anfang an konsequent angegangen, was die Satzresultate 
von 11:3 und 11:5 bestätigten. Gegen den FB Burgdorf und 
den STV Niedererlinsbach folgten zwei weitere 3:0-Satzsiege, 
was für einen perfekten Faustballnachmittag sorgte. Diese 
beeindruckenden Ergebnisse bestätigten die Stärke und das 
Durchhaltevermögen der Mannschaft.

Mit 20 Punkten (10 Siege in Folge) liegen die Dreitannenstädter 
uneinholbar auf Platz 1. Die Goldmedaille sowie der Aufstieg in 
die Nationalliga B ist den Aarestädtern praktisch nicht mehr zu 
nehmen. Mit einem Sieg an der Heimrunde in Olten am Sams-
tag, den 31. August, kann das Team aus eigener Kraft jeden 
Restzweifel zerstreuen und die Saison triumphal abschliessen.

Platz Spiele Punkte Sätze Bälle

1. TV Olten 10 20 30 : 4 372 : 242

2. FB Roggwil 8 10 18 : 11 279 : 257

3. STV Spreitenbach 8 8 14 : 15 295 : 296

4. STV Niedererlinsbach 8 8 14 : 15 254 : 256

5. STV Vordemwald 2 7 4 8 : 16 195 : 231

6. FB Burgdorf 8 4 11 : 20 304 : 326

7. Faustball Alpnach 7 2 6 : 20 186 : 277

Männer 1. Liga West

Quelle: https://www.swissfaustball.ch/spielbetrieb/1-liga.html?cat=371

FAUSTBALL
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Roger Villars, Versicherungs- und Vorsorgeberater
M 079 523 13 56, roger.villars@mobiliar.ch

Generalagentur Olten
Fabian Aebi-Marbach
 
Baslerstrasse 32
4601 Olten
T 062 205 81 81
olten@mobiliar.ch

Sie punkten im Sport. 
Wir als Partner für Versicherungen 
und Vorsorge.

mobiliar.ch

Die Mannschaft und die gesamte Faustballriege würden sich freuen, dich am Samstag, 31. August auf der Bifangmatte anzutreffen 
und den möglichen Aufstieg gemeinsam zu feiern. Die Unterstützung der Fans ist in solchen Momenten besonders wertvoll und 
kann den entscheidenden Unterschied machen.

1. Mannschaft TV Olten 
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ADRESSEN

Damenriege
Co-Präsidium: Madeleine Hänggi
Solothurnerstrasse 22, 4613 Rickenbach
079 460 24 10, madeleine.haenggi@gmail.com

Silvia Gysin
Feldstrasse 35, 4600 Olten
062 296 21 22, s.w.gysin@bluewin.ch

Techn. Leiterin: Ingrid Heimgartner
Schänggelistrasse 44, 4612 Wangen b.Olten
079 685 40 35, ingrid.heimgartner@bluewin.ch

Faustball
Präsident: Valon Shabanaj
Hauptstrasse 55a, 6260 Reiden
079 460 34 25
valon.shabanaj@outlook.com

Technischer Leiter: Bruno Rölli
Solothurnerstrasse 43, 4600 Olten
079 334 06 92, 062 212 20 45
info@gravomobil.ch

Fitness und Spiele
Technischer Leiter: Martin Näf
Nellenweg 2A, 4614 Hägendorf
062 216 69 00, 079 275 72 57
martin.naef63@bluewin.ch

Jugendbereich
MiniFit / ElKi
Verantwortliche: Monika Nyffeler 
Höhenstrasse West 14, 4600 Olten 
079 581 88 15, nyffelermonika@gmail.com

KiTu / Jugi
Verantwortliche: Brigitte Nyffenegger
Burmattstrasse 10, 4652 Winznau
079 669 32 53
brigitte.nyffenegger@bluewin.ch 

Leichtathletik
Präsident: vakant

Technischer Leiter: Stefan Grob
Hombergstrasse 77, 4600 Olten
079 350 66 91, s.j.grob@gmx.ch

Führungsausschuss
Leiter Administration: 
Beat Nyffenegger
Burmattstrasse 10, 4652 Winznau
079 417 57 70
beat_nyffenegger@bluewin.ch

Leiter Finanzen: Ruedi Näf
Bühlstrasse 16, 4614 Hägendorf
062 216 05 15, naef.rudolf@bluewin.ch

Leiter Medien: Kaspar Riediker
Dufourstrasse 35, 5000 Aarau
062 823 28 18
kaspar.riediker@smile.ch

Funktionäre
Archivar: Paul Dietschi
Kleinfeldstrasse 20, 4652 Winznau
062 295 45 38

Fähnrich: Toni Brügger
Fustligweg 20, 4600 Olten
062 296 66 34

Platz-/Hallenkoordinator: 
Reto Spielmann
Riggenbachstrasse 64, 4600 Olten
079 239 39 28, reto69ch@yahoo.de

Vertreter Ehrenmitglieder: 
Markus Moll
Gartenstr. 3, 4612 Wangen b. Olten, 
062 212 53 41, markus.moll@bluewin.ch

Mitgliederregister: Beat Nyffenegger
Burmattstrasse 10, 4652 Winznau
079 417 57 70
beat_nyffenegger@bluewin.ch

Redaktor «Sport-Revue»:
Kaspar Riediker
Dufourstrasse 35, 5000 Aarau
062 823 28 18

Webmaster:
vakant

Biken
Technischer Leiter: Marcel Suter
Höhenweg 14, 4657 Dulliken
062 295 26 54, 079 619 46 65
suter.marcello@bluewin.ch

Männerriege
Leitung Männerriege: Hansruedi Herren
Ziegelfeldstrasse 75, 4600 Olten
079 647 33 24
hrherren@bluewin.ch

Leitung Turnen: Gunter Thiel und Team
Feigelstrasse 37, 4600 Olten
077 431 12 73
g.thiel@bluewin.ch

Leitung Wandern: Kurt Fedeli 
Haldenstrasse 23, 4600 Olten
062 212 42 87 – 079 655 21 87
kurtfedeli@hotmail.com

Ringen
Präsident: Heinz Bühlmann
Hauptstrasse 110, 5044 Schlossrued
062 721 21 05, 079 363 67 15
heinz.buehlmann@bluewin.ch

Technischer Leiter: Naser Alimi
Gartenstrasse 35, 4600 Olten
076 445 55 94, naseralimi@hotmail.com

Sport und Freizeit
Turnen für alle:
Ursula Kuhn, 079 486 84 01

Volleyball
Präsidentin: Janine Wittwer
Reiserstrasse 149, 4600 Olten
079 729 55 60, wittwer.janine@gmx.ch

Technische Leitung: Terri-Liza Bachmann
Neumattstrasse 42, 4612 Wangen b.Olten
076 546 48 08, terribachmann@bluewin.ch

Allgemein
Post: TV Olten, 4600 Olten
Mail: info@tvolten.ch

Clubhaus Reservation: 
Reto Luginbühl HC Olten
079 255 49 78, reto.lugi@bluewin.ch
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Wann?	 Was?	 Wo?� Wer?

August			 

3.8.24	 Geführte Ausfahrt	 offen	 MTB

8.8.24	 Abendwanderung mit Partnerinnen	 Olten, Schützenmatte	 MR

10.8.24	 Bike & Apero	 offen	 MTB

12.-18.8.24	 1. Liga West Herren	 offen	 FB

17.8.24	 UBS Kids Cup, Kantonalfinal	 Mümliswil	 LA

17.8.24	 SM U20/23	 Langenthal	 LA

18.8.24	 SM U20/23	 Langenthal	 LA

18.8.24	 SM 10km Strasse	 Staufen	 LA

22.8.24	 Athletissima Lausanne	 Lausanne	 LA

24.-31.8.24	 Bike-Woche – Slovenien	 TP: Olten, PP Fa. Nussbaum	 MTB

24.8.24	 SM Mehrkampf U16-U23	 Martigny	 LA

24.8.24	 Visana Sprint, Kant.-Final	 Biberist 	 LA

25.8.24	 SM Mehrkampf U16-U23	 Martigny	 LA

31.8.24	 SM U16/18	 Lausanne	 LA

31.8.24	 1. Liga West Schlussrunde	 Olten, Bifang	 FB

September 		

1.9.24	 SM U16/18	 Lausanne	 LA

1.9.24	 Kant. Spieltag 35/55+	 Balsthal	 SOTV

5.9.24	 Weltklasse Zürich	 Zürich, Letzigrund	 LA

7.9.24	 UBS Kids Cup, CH-Final	 Zürich, Letzigrund	 LA

7.9.24	 SM Team	 Genf	 LA

7.9.24	 Geführte Ausfahrt	 offen	 MTB

8.9.24	 SM Staffel	 Genf	 LA

11.9.24	 Turnfahrt	 separates Programm	 MR

15.9.24	 Mille Gruyère, CH Final	 Alle (JU)	 LA

17.9.24	 Turnfahrt	 offen	 DR

19.9.24	 Präsidenten- u. Leiterkonf	 offen	 SOTV

21.9.24	 Geführte Ausfahrt	 offen	 MTB

22.9.24	 Visana Sprint, CH-Final	 Bern	 LA

Oktober		

5.10.24	 Geführte Ausfahrt	 offen	 MTB

17.10.24	 Jassabend	 Detailinfo in der Halle	 MR

19.10.24	 Geführte Ausfahrt	 offen	 MTB

26.10.24	 Unihockeyturnier	 Hägendorf	 RTVOG

November			 

2.11.24	 Saison-Schlusstour	 offen	 MTB

8.11.24	 Delegiertenversammlung	 Erlinsbach	 RTVOG

Mehr Informationen über die einzelnen Riegen finden Sie auf Seite 22 (Adressen) und im Internet (www.tvolten.ch).

Inserenten dieser Ausgabe

· Aargauische Kantonalbank  
www.akb.ch....................................... S. 5

· a.en, Aare Energie AG,  
www.aen.ch....................................... S. 2

· Aeschlimann AG  
www.aeschlimann.ch..........................S.5

· Astoria Gastronomie AG 
www.astoria-olten.ch........................ S. 2

· Bernasconi Boden-Decken-Wände 
www.bernasconi.ch......................... S. 24

· Die Mobiliar 
www.mobiliar.ch.............................. S. 21

· Diotrol AG  
www.diotrol.com............................. S. 24

· Favre Betonwaren AG  
www.mueller-steinag.ch.................... S. 2

· Getränke Gubler GmbH  
www.thomysgenuss.ch.................... S. 24

· Gysin AG.......................................... S. 24

· IMP Bautest AG  
www.impbautest.ch........................... S. 2

· Restaurant Flügelrad  
www.flügelrad.ch............................ S. 20

· SkyAccess AG 
www.skyaccess.ch........................... S. 17

· Spital Club Solothurn 
www.spitalclub.ch............................. S. 7

· Trotter Optik Olten AG 
www.trotter.ch................................. S. 24

Wir danken unseren 
Inserenten für ihre 
Unterstützung.

AGENDA / INSERENTEN

Geburtstage von Ehrenmitgliedern

65 Jahre	 Markus Moll� 26.09.24



Diotrol AG
Bodenackerstrasse 64
4657 Dulliken
T 062 285 30 70

info@diotrol.com
www.diotrol.com

Beratung und Verkauf

Montag bis Freitag
07.30 – 12.00 Uhr
13.15 – 16.15 Uhr

Swiss made
since 1920

Olten | 062 787 88 44
olten@bernasconi.ch

bernasconi.ch/jobs

ZEIT FÜR EINEN
TRANSFER!
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